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1. Kreisklasse Jugend 19

TSV Sachsenhausen 1857 II : TV Eschersheim 1895 III 
Freitag, 20.10.2023, 17:30 Uhr

Schäfers in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Jean-Claude Bastian sein Einzel am Freitagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Jugend 19 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:
8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Sachsenhausen
1857 II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV
Sachsenhausen 1857 II meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Laurin Schäfers, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Bastian / Smoylovsky zunächst nicht gut aus, so gewannen Haag / Esmaeili im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Zwei Sätze lang fand Arian Esmaeili gegen Laurin
Schäfers das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schäfers endete. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Theo Morales Crassier gegen Michael Smoylovsky, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 1:2. Mit nur einem Satzverlust ging Jens Haag gegen Jean-Claude Bastian durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Smoylovsky
wurden Malte Schilling hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen Erfolg verpasste wenig später Theo Morales Crassier bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Jean-Claude Bastian und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Malte Schilling bekam seinen Gegner Laurin
Schäfers beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jens Haag beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael
Smoylovsky. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Theo Morales Crassier gegen Laurin Schäfers, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Fünf Sätze
lang beharkten sich Arian Esmaeili und Jean-Claude Bastian, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Sachsenhausen 1857 II am 10.11.2023 gegen den
TS FFM Heddernheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.11.2023 gegen den TuS
1872 Schwanheim (J15) versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Sachsenhausen 1857 II

Doppel: Haag / Esmaeili 1:0 
Einzel: T. Crassier 0:3, J. Haag 1:1, A. Esmaeili 0:2, M. Schilling 0:2 
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 TV Eschersheim 1895 III
Doppel: Bastian / Smoylovsky 0:1 
Einzel: J. Bastian 2:1, M. Smoylovsky 3:0, L. Schäfers 3:0


